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No. .t41. Wenn ten-spät Nachts 
in niei lilapp gehn, dann eetspeckt ich 
·;u schlafe, monser ioasJ sin ich da ge 
leist! Denke EI, mich dein der Schlaf 
tman nossorie! Jch-.rieieite dann 
immer noch enial die ganze Juiia7eau 
un das nimmt mid: dann Immer die 
haltoe Nacht. Wenn ich anusser dann 
cnidlich einschltse duhn, dann oriein 
ich noch etnal rnein aanze Poet drech- 
Wei der Philipp, wac- mein iszoleuinsd 
is, der is schon oft heim tout-ne un 

hat mich citat dabei getetscht, wie ich 
in mein Schlaf gedeilauiisst hien: 
Johanna werd jetzt nit mehr aus euch 
iransdere, Johann-a sagst euch einig 
le«o-eivohl.« Er hat dann acsaat, ich 
weit lkehsia un does l;ai mich dann 
immer aus mein Dei-Im un aus »sein: 
ganze Gliaseiigleit nffae:neet«. 

Bei den Weg, zoill ich Jhne auch 
gleich hier sage, daß ich e ganze Latt 
Tsehehnsehes in snein Pakt vornen-»Im 
me heu. Wisse Se der Miiter Schil- 
ler is ja en arig schmartee Mann ge- 
wese, saivtvee mer must immer tou 
sittaeoe, daß er zxt e Zeit gelebt hat, 
wo noch nit alles so olto teideht mat, 
wie jetzi. For den Riesen snnsz mer 

ihn auch eckojuhse, trienu er verschie- 
dene Mißtehlg gemacht hat. So hat 
er sot Justenz viele mal-L- ,,niir« un 

»inich« ausgeinäclst; ich deute, sell hat 
mer früher nit so asenan aenonime un 
mer ivar snit so Kleinigkeit nit so 
espeschellie pertieleler. Jn se Reliseg 
hen ich mich dann immer erlaubt un 

hen Korreclschens qetnachtz ich meine, 
das is met- lden Mister Schiller schul- 
««)kg. En Mann ivo sich fo for die 
Menschheit ausaeopiert hat, wo sich 
förmlich ussgeriivioe hat, der oerdient, 
daß mer ihn lorrecltet, ioo er en Min 
steht gemacht hat. Weil ich arad von 

Korreckschens spreche, oa will ich Jhne 
auch sa e, daß ich noch e annere 

Tlchehnsch gemacht hen. Wenn die 
Jungfrau nämlich saae Idnht: »Jo- 
tanna sagt euch ewig Lebenmth da 

hen ich einfach das Lebeioohl ausges- 
strichc un hen oasor »gub-ei« gesetzt. 
Wisse Se mer muß doch auch den jun- 
ae Ameritanerdumm Rechnung trage. 
Wenn die nit als emol ebvec in so e 

Pleh sinne, was sie betantrt strseile 
ruht, dann asensioc sc um day deitsche 
Thiehtee nickLz se duhn ennihsau nit 
so arig viel drum ge:oive. Die junge 
Leut gleiche en Schon mit plentie 
Kohreeaerlö e qanzeg Deil lleiser-, un 

ieiren der Philipp, wag mei altes 
statan ig, der lkat michs gefragt, ott 

mer nit mit unseren Schob, so e llei 
ues Burleglche un e Zolobnieoenxche 
tonnecttc könnt, dass ioör doch e große 
Atträetschen cis Rohr-J hen ihn esa 

e Ding ctdder zwei gesagt, un er liat 
dann dar« Eolsiasett nit mehr ae 
totschi. 

Well, mer den « Das könne Se 

sich denke —-— e ganze Laie Riehörfelg 
gehabt nn schließlich is alles so gint 
Sange, daß tder Miineischer for Lauter 

Freud in die Händ geiläppt hat un 

gesagt Hai: ,,Kinner, wenn die Pie- 
eelg unseren Schobv nie gleiche, dann 

sie se schiebt genug so dumm. ivie ich 
immer gedenkt ben, daß Te sin. Al- 
les geht wie am Schnüeckge un wenn 

unsere Petsokmenz einschhge dicht. 
dann kann ich gar kein Riesen sehn, 
tm- smknm mit nie an die Robd qedn 
solle. Off Keins könne inek nur an 

Wenn Nei: Stenve figqem answer 
das mache nicke aus, vikabs Jus-ehe wie 
einmal könne die Picdeis doch nit 
unseren Schon itende.« Well· Mistee 
Wänden ich den mich aeikent wie at- 
Iee. die-m. das se guts Wo sen 

gleich-ex denke Je emai, wenn ich mit 
an die Rot-d sehn Weines Wei· we 

del-e mich eineie wie alles undenfe Be 
enml We iien die Werkes-weilten 
weise sein« Die idnm oii Miso uii 
mit geda. vie-wes den ihren ieeienks 
heion Sternum-e Mf doch keine 
Univers-Uebung Leide· en lae biswng 
ten die Leute-do Seen Jenes-reife w 

unuee und wes-w auch Lein weisend 
ten-ist« Fee uniee Dies Rieepeieiel 
ten mee M sie-km del unieee Sinne 
winkte kniest XIeOeIIfOunetegL ich 
Nu kund u Umäik M due einem 
qebkwe VII Mut-net tut Hei-met 
»Ist-n Gewesene Sie um«-e en Due. M 
dass emin est-est wen-I suec sey-te 
not wetzen-je eng-n Nun M um Wen 
seuuz us sen-im Fee »Am inne .- 

ivn.de·» dann me anee Uf« i- 

ekieeeee den nd M Indes see-ex »Hei-Oh 
sinds ees Mnm memse isoy fee 
Bis-seh me n « We me Cis W 
Juki-I m Pisskfsdtlukl Mut-se »Ist 

Exzes- IO des Tit Muse-e dems- »die 
listed mit sites w-« N wies-fette se 

IRS-im siege-el- :eg nd TI- aus«-I- 
hnen-. Ins te tm Mem Riesenser se 

bot-let is. Seil bal mich ,««.".t iiiklle 
mache. Wenn die mich edbes einem-de 
kann, jnlibeli dann IS se auch immer 
da mit die G-:th. Der Wedesxveiles 
der hat nur iiie ein Ding asxsgennckh 
das is, Naß er en gehörig: Snvkolei 
von Bier cin Lind geh bt h : du«- 
is das ginke Tecntet sse wem der for die 
Kunst has Wenn nier jetzt wie icl io 
e großes nteiesir tun ur- die qanze 
Sach seientiiisck »e.rei;r: Mit, Dann 
is mer gelähmt, wenn nxcr Eliirnisrire 
sehn dichl, zoo so dinnin un io rein 

gelt sin, Daß sc ask nit emol szikz ob 
der Miiter Schiller en Viert-unt 
oddek en Zalnlinmikin ask-esse iis. 
Well, mein Jller Esel von Philipp, 
den hen icli zum wenigfle e irenh ne 
pohilcl un it sagt er wär verdolll 
iroh Pafnn lvitanszs jelzt hätt er doch 
Dei den TLXedeHstukilek a tell alsxi ems! .- 

Iiiliehnickz edbcszs in faae un in di di 
Mite; en Mann könnt dou auch nit 
i1«:!n: t von Bis r nn Pallikinis spr rede 
Well, Miller isdi tlior in mein nächile’ 
S.·l;kei:kkbkiei solle Er all-J immer 
nnier T,1«es-3Riei)iirlikl ersann-. Mit 
allerhand LIMIan 

Yourcs 
LiHie Hanssteiiqel 
— - —-s—-- 

Amt-! 
Wirtin-it ».tnaetla«ter Eie sind 

schon öfter testrast3« 
AnaetlaaterJ »Jawohl, Herr Mich 

ter, icn bin aber rnetr sitt-In bit-er «rei 
;"teiprochen!« 

Venunte ttsetenenlstit 
Este: »Ihr tinteg Anae ist etwas 

entzündet, was haben Sie denn damit 
aetiiacht3« 

Er« »Das ist das Auge, mein Frau 
lein, welches ich auf Sie geworfen 
habc.« 

Topprlter Schiner-; 
Au »Sie machen ja :in iätnmer 

tin-es Gesicht, was drückt Eie denn Z« 
B.: »Ist-eine Sehnt-den nnd meine 

Stieer 

Vetteln-upon 
Bnctinaltxr tder durch den wohle 

tannten Schritt seines Chef-J ans ei- 
nein neu-lich festen Mittagsschlöfchen 
getvectt ivird): ,,G:1ten Momen, Her- 
Rath!« 

Sieh mich an! 

Lehrer: ,,.llso wie heißt as rnnde 
Ding, das uns die Gestalt der Erde 
zeiatk Schau nicht auf Deinen 
Nacht-Hin sondern si-, ks mich scharf an! 
Na Gt .. Gl- 

Echiitert »Glatze!« 

Nur ein Wort: 

·,)». Herr Fürsten die Dante die hinter 
mir sitzt ist meine frühere Geliebte. 
Denken Sie sich, wegen eines einzigen 
Worte-·- sino wir auseinander gekom- 
men. 

« 

»Ja, wie war denn das möglich?« 
»Als ich sie aefragt hab’, ob sie mich 

heirathen will, hat sie ,,nein« ariagt!« 

Bot-haft 
Ein junger praktischer Arzt ohne 

Praxis verläßt feine Wohnung auf 
kurze Heit und schrein auf die Tafel 
feines Wirartezimn ers: »Jet- komme 
in fünfzehn Minuten wieder zuruck « 

)ll—.3 er heiintommt, steht darunter: 
»Warum?« 

nettes-traurpr 
»Am Tags oor unserer Abreise 

brachte die Biiraierichaft meinem 
Manne noch einen mrcke lzu1.. 

»Ach .ar da crftZ Meinem br rachte 
inan ein-n aleich, wie er seine stündi- 
launa ekkraereicht :satte!« 

Unm- Freundinnen. 
N 
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Ynl andischeø. 
—Nach Behauptung deSPräfidenten 

der Great Northern Bahn James J. 
Vill, wird in sechs Jahren der Weizen 
tonfnm der Ver. Staaten derart ge- 
stiegen fein, daß der Verbrauch die 

Prodnttion übertreffen und die Wei 
zeuausfuhr damit ihr Ende erreichen 
wird. 

--«Laut Verfügung des Präsidenten 
werden die Bandes-Marinefoldaten 
fernerhin nur noch zu Land und Gar 
nifondienft verwandt werden. Damit« 
haben die Llltarineoffiziere in ihrem 
tangjährigen Kampfe gegen die Antve 
fenheit von Marinetrnppen an Bord 
von Kriegsschiffen einen entschiedenen 
Sieg davongetragen. 

sterBan eines neuenttriegsisiwif 
fes, welches tienzttamen ,,Ittah« fiitnen, 
Raumgehalt von BLRLZI Tonnen nnd 

Fahrgefchivindigteit von ZU ttnoten 
per Stunde haben toll, ift von dem 
Marinedepartement der New York 
Shipbuilding Co. in tfarndeth N. J» 
atgl der niedrigften Bieterin, fiir W, 
946,(tt)() übertragen worden. Die 
,,Utah« foll ein Schwefterfiitiff der anf 
der Broottnner Schiffgmerfte ihrer 
Vollendung entgegengehenden ,,"flori 
da« werden. i 

Die Berufung-Z Adiheilung dess 
stergerichtg in Netv Yorl gab neulich 
in einer allerdings nicht einstimmigen 
Entscheidung dars Urtheil ib. dasi bei 
Verlust an Mannfactnrlvaaren durch 
Feuer der Versicherte zur tirstattnng 
des Vertausspreisecs der vernichteten 
Waaren berechtigt ist· liL handelte sieh 
um die Klage von It. ts. Philipg gegen 
die Hoine Jnsnrance Comvamn Ein 
Feuer haite den «sklsiliiigstiieit Vorrath 
an Strohhüten zerstört: die Herstel 
lnngstosten der Strodhiite hatten »kl, 
841.95 betragen, deelt hiitte der Versi- 
cherte beim Verlauf Pl,sltlt;.7ts erzielen 
können. Richter Honghtou, der die 
Entscheidung in Uebereinstiinnmng mit 
den Iliichtern Langblin und Seott nie 
dergefchrieben hat, verurtlseilte die 
Versicherungsgesellschast zur Zahlung 
desVertanfövreises von 81,9tltl.7ll nnd 
der Kosten, indem er von der Ansicht 
ausging, daß die verbranntenWaaren 
nicht mehr rechtzeitig fiir den Saifon 
vertaus hatten ersetzt werden töunen· 

Infolgedessen ständen dem Versicherten 
die Produktionstoften nebst dem ent 

gangenen Gewinn zu. Der »in Grunde 
liegende Versicherung-vertrag enthält 
die Bestimmung. daft die Hast- 
pflicht nicht iib er den thatiiieb 
lich-en Kostenpreis der lneaenitiin 
de hinausgehen dürfe. Trotzdem 
erkennen die Richter-, das-, es sich in 
diesem Falle um einen besonderen Ver- 
lust handele. Richter Meszanghlin ver- 
trat dagegen die Ansicht, dafz die Versi 
chernngs-s Gesellschaft nur zur Zahlung 
der Herstellungslosten verpflichtet sei. 

spsxsisach den Angaben von Kontre 
AdniiralBomles war das am Ini· Juni 
veendete Figtaljahr das großartigste 
fiir den amerikanischen Schiffsbau. lfe 
find während des Jahres auf amerila 
nifchen Schiffsbauhöfen Hö? Fahr- 
zeuac von 614,21t5 Brutto-Tonnen ge- 
baut worden, eine Zunahme von OHUO 
Fahrzeuan gegen das Vorfahr. Der 
Hauptantheil tonimt dabei ans die 
basissgvauhöfe an den Großen Seen, 
die durch ihre geogravpische Lage wie 
das Gesetz Schutz genießen. 

---J’n welche Widerwärtigteiten dass 
neue Naturalisationggesetz auch alte 
Bürger siihren kann, bei-seist neuer 

dingis der Fall von Jameg Haar aus 

tsleveland der vor dem Biirgertriege in 
Lockport, N. Y» Bürger wurde. Der 
in Pitthburg lvvhnhaste Spezial Bun 
deoanrvalt fiir Tliatursalisations Auge 
legenheiten, Chatiiber5, fand im letzten 
Jahre bei irgend einer hier nicht tveiter 
inBetracht toinmendeutilelegenheid daß 
thaan Viirgervapiere nicht ganz in 
Ordnung seien. Um Weitliiniigteiten 
zu verhiiten, beantragte Hanr im Bun- 
deggerichi, daß man ihm daci Bürger 
recht in aller Form zuerkenne. Diesem 
Antrage gab Richter Tal-let am lt'-. 
Mai d. J. Folgt-, indem er liemertte, 
dafi das deanstaudete Viirgerpapier 
aus Lockvort durch ein neues-A vom lCle 
velauder Bnndeshdistrittvgerictu auisiu 
itellendes »in ersetzen sei. Jetzt hat 
tshambero gegen diese Verfügung an 

dac— Bundeistreiiteierietn in ttiutnnati 
nun-list 

. 
JJII den Ver. Staaten gibt ee ge-- 

gemväutig AWArmenhöuset mit ins 

seiammt statusmsassm Die Bevöl- 
ekung dieser Detmftätten der Atmen 

fest sich zum awheaneil ktnMedeåteen 
zmammem die tm Dienste unfetet Its-« 
haftete ttite Erwerb-Ewigkeit einge- 
büsst haben. Die Vernachlässigung der 
geie tichett Atheitetfüefome sammt in 
der Iedeemllmsq dersemendäusee sum 
Ausdehnt In den meet-Zischen Jadu 
Weis-wem weiden die Memeuhöufee 
vatd der Bergs-sammt amtthöeeth tue 
Mo immer mede ausbreitende Wattm- 
Aeoeiteeveeächeennq macht tte um 
»Und-L 

Mem-eh Repeatetmsu Our von 
Eos-müsset Itwitdt Und um den Po 
sen see AMICI-www Dem Wabe 
weinte tm gessen die-sit »so-eine 
Messe-. Hi kund vie Unmut-neu 
Bitt-.- is des Sen-In km smqu »m- 

ctn Beine-up Imtbkoendw M- ebenso 
txt-Most mä- tijstgm Mann mus- « 

du tautgtiktiom fetten-. tm «- 

Selestsmehe ten-e kommst-« M 
Wut-items- unfmmma Mia- DONAT- 
oiesth sem- IIIIMQI Butsu-m 
ah- outh soc-s- Iluq Is- ymu »Hu 
Im Zim tin-I um »Ist ed- now-. 
N te zu de- eselhu BUT-Miss- sei 
Inn tm Im u M sinds-W 
is«t-.c. die sum I dew Dosen-H se 

de tust-Reform auf dao Harinäckiaite 
bekämpft hat. ((-F. V.) 

s— Am 12. Fenst. nächsten Jahres 
wird in der Nähe der Kentnckyer Ort- 
Jchaft Hodgeville eine Feier natronnlen 
Charatters stattfinden. Nicht weit 
von Hodgeville wurde auf ärmlichem 
Anna-sen am 12. Februar 1809 Abra- 
hain Lineoln eseboren. Leider hat man 
die Hütte. in welcher der große Mann 
das Licht der Welt erblickte, seinerzeit 
anseinandergendmnien, um sie ans den 
Jahrmärtien des- Landeo inr Schin- in 
stellen. Die Reste til-er sind nach 
Odd,1eville ziniietgelvmdit nnd an der 
ursprünglichen Stelle wieder ins-un 
nienaeseyt worden. Die Hütte toll 
zun: Ijlitielpnnlte eine- Nationnlpnrls 
gemacht werden nnd am lL. Fselsrnar 
nächsten Jahres- die Weihe erhalten. 
Der Prnsident der Ver. Staaten wird 
feinem proßen Voraijnner die Gedacht 
nißreke hatten, nndVertreter der kenn 
zen Nation werden der Feier beiioob 
nen, nm den Mann in ehren, dessen 
Maine und dessen Ihnen nnfterlslich 
geworden sind-. 

lsin anrcritanischerEletxritess bat 
die drahtlose Telegraphie ans den 
Vabnbetrieb übertragen und einen 
Apparat nstrnirt, rnit dessen Hilte 
auch Fiih ern von in voller Fahrt be 
stndlichen Zügen augenblicklich War 
nnngssignale oder Nachrichten iiber 
tnittelt toerden können. Wenn sich der 
Apparat bewährt. gehört sein Erfinder 
in die Reihe der grösnen Wohltlniter 

ider Menschheit, denn der :tlpp..1rat 
sollte im Stande sein, den gröstten 
Iteil der Bahn;its.i:mnenst«."ste nn 

ktiöglich zn machen. 
Der dentsch amerikanische-Etaatg 

verband von Ohio hat folgenden Be 
schlnß gegen dasIrattiren intWirthes 
haan tdag »Treaten«) angenommen: 
Da wir erkannt haben, dast die ameri 
lanische Unsitte des gegenseitigenTrat 
tirenv größtentheils an derlltnniistig 
teit im Trinken schuld ist, nnd Ioir die 
Miißigteit in jewr Angelegenheit be 
siirtvorten, empfehlen wir allen Mit- 
gliedern des Staatsverbandeb, dass ge 
genseitige Trattiren so Viel als- nnr 

möglich zu vermeiden. Sehr brav- 
Wenn es nnr hilst. Der Kampf gegen 
die Unsitte ist schtoer und fordert viel 
individuelle Charakterfestigteit. 

Der Silv:-ttaeifie-«Bashn ist von 
der Ztvischenstaatlichen Handels Korn- 
mission eine wichtige Frachtratenherabi 
sehnng betoilligt worden, wonach die 
Roten für den Holztrangport von 

Punkten in Calisornien, Utah nnd Ne— 
vada nach Chieago von l« aus 5 esents 
per 100 Fuß ertniißigt werden. 

WEine politischeRegel, die siir nn- 

ntnstöszlich aalt, ist auch dnrch die 
letzte Wahl gebrochen worden, denn 
znrn ersten Male in der Geschichte des 
Landes hat der Eintritt einer großen 
Panit nicht zu einer politischen Revo 
lution geführt, die die herrschende 
Partei ans der Macht trieb. Die Pani- 
ten von l«:t7. let-IT ls7kt, 1884 und 
lthtt brachten alle Wechsel in der Ad 
niinistration, nur die 'stanil vorn vori- 
gen Jahre hat kein solches Resultat ge- 
habL 

Als kürzlich gegen Tagesanbruch 
John Nealon, ein Fuhrmann der Co- 
lumbia Milt Co. in New Yoet, mit 
seinem IJtilchtvagen die 72. Str. ent- 
lang fuhr, sah er plötzlich ein junges 
Mädchen auf dee inenschenleeren 
Straße schnellen Laufes vor sich her 
der Bai zueilen. Untvilltürlich trieb 
er sein Pferd zu schnellereni Laufe an, 
uin die Davoneitende zu überholen, 
doch ehe er den Fuß der Straße er- 

reichte, sah er, wie die sliebende Ge- 
stalt sich voin Pier hinab in die kalte 
Fluth stürzte. Ohne sich einen Augen- 
bliel zu besinnen, sprang Nealon voni 

Wagen, wars den kitoet ab und sprang 
dein Mädchen nach in’s Wasser, nin 

die osfenbar Lebensnsiide zu retten. 
Jn wenigen Stößen hatte er sie 
schwimmend erreicht. doch bei dein 
Versuche, die lsrtrintende ans dein 
Wasser eiisisorintielseiu setzte sie ihm 
energischen Widerstand entgegen nnd 
suchte sich seinem lttriss zu entwinden 
nnd sein Rettung-stockt zu ver-eitelm 
Minuten lang hatte der wackere Retter 
niit dein desptrnt uin sich schlagenden 
Mädchen iin Wasser in tänipsen, ehe 
es ihn- gelnng. die Ungliietliche, deren 
Kräfte niit einein Male erschöpst wa. 

ren, in seine Gewalt nnd dann sicher 
an’9 liser zu bringen. Da er in der 
lbteretleteu eiuk stosr ertaniite, tin-l 
er osi iui Hause der Frau Juni d 

tslart gesehen hatte. suhe Neiilon dur- 
irirtisitaien in Beimisittosiateit Ver-tun 
tene Mädchen dorthin und iideeliesi 
es der IWiege der Bewohner des Dan- 
ieii. Dr. montd veamee eine iunae 
Miit-wen tsntd wieder sum Bewuslt 
tem. uan ein lslesimiltu due er nur ihni 
nntniipsse ist-inne itui setnielt tu der 
stehen«-rinnen this-. die Versen-einv- 
werttte vix-n return-sein Itltiitni tiesatten 
usae No xunxe Meint-en heis- 
Jnsiedoig Ltien in J» Jahre .ilt und 
erst vor einnieii Jst-sinken »in-il Sitmie 
den rund Amerika steten-rinnt 

Frau Juniiet in, kiie keinem des 

»Ur-nett Nun-eils« in sie-is aliud-tunlich 
wie usw«-i ten-en meine-unten 
Wuter Hatten-« m Neu- York 
settttsetu itleu pgssiotenwu beiien vie 

Itettdeleuteiie For-Je sieht-i L- we 

us »Z--.tp-isieii.itetten4 »Die sie leihst mit 
Mist-e Auslese-rennen we he se 

Anstatt Innre seist-let ein nie-H ein 

Nksli "MHIIZ, Tut-i He UJsHiz ki« 

deine taki-sue kikiti ist-z Un eitte 
Its-il unt H- iss.-«.iuseu:t«e ten-atm- 
ssiwe eile-W « ein-i tin Hutte-» 
LECLAIRE-n stif: eri« Meisters 
I 

satnteit, als eines Tages im Speise-I- 
saal ein Anschlag erschien. aus dem 
junge Mädchen als Kellnerinnen im 
»Lunch Rooin« gegen 25 Cents täg-- 
liche Vergütung nnd freies Frühstück 
gesucht wurden. Anfangs wunderte 
man sich darüber nicht wenig. Als 
aber geraume Zeit vergangen war. 
und die auf dem Anschlag festgesetzte 
Stunde siir die Anmeldung-m er 

schien, traten in langer Reihe sast alle 
Studentinnen an. Frau Jamieson 
wählte sich die jüngsten, die sogenann- 
ten »Treshinen«, aus« weil, wie sie 
sagte, fie noch am besten an körper- 
liche Arbeit gewöhnt sind. Die Vir- 
beitszeit siir die eigenartigen siellnc 
rinnen, die in tleidsamer Tracht, mit 
weißen Hänbchen nnd weisser Schiler 
ihren Servirdiense verrichten, ist trine 
große Zweimal haben sie täglich an 

denTiichen ansznkvartein nndwennsie 
nichte- zn thnn haben, können sie sich! 
»in ihren simninilitoninnen setzen nndj 
sieh von ihnen »fiittern« lassen. Dies 
Plätze, non denen zenn beständig be 

setzt sind, werden von den jungen Da. 
inen sehr gesucht. 

Ein angesehener deutscher Bur- 
ger Valtiitiore«s, Friedrich Vetter, ist 
dieser Tage nach kurzer Krankheit im 
Alter von 73 Jahren gestorben. lfr 
war der Griirider der Bausirma 
Decker ab Söhne. lir umrde am lit. 
Dezember letzt-i in Hefsen Darmstadt 
geboren und wanderte 1853 nach 
Amerika ein, liest sich in Baltimore 
nieder nnd trat bei einem Zimmer- 
rneister in die Lehre. tir arbeitete 
nach zurückgelegter Lehrseit mehrere 
Jahr lang als Bart-rann bei bedeu- 
tenden Bauten, bis er sich im Jahre 
1837 mit tshristoph tiiissel verband 
und unter der Firma lrtifsel ec- Decker 
ein eigenes Geschäft griindete. Jm 
Jahre listig löste er seine Verbindung 
mit wisset aus und siihrte das lite- 
scheift unter der Firma Decker ec- 
Söhne weiter. Er konnte tritt Stolz 
auf feine Laufbahn als deutscher 
Baumeifter zurückblicken. denn einige 
der schönsten Gebäude, welche Balti- 
more zur Zierde gereichen, sind feine 
Schöpfung. Herr Deaer vermählte 
sich im Jahre 1859 mit Fräulein 
Mach Dietrich, und der glücklichen 
Ehe entsprossen vier Kinder, von de: 
nen ein Sohn-nnd eine Tochter noch 
arn Leben sind, nämlich Herr Chao. 
C. Decier und Frau Marie Lizzie 
Schuchhardt. Die Mutter starb im 
Jahre ittt)4. 

Frau Lee How, die Gattin eines 
reichen chinesischen Kaufmanns in 
New Wort, wurde dieser Tage unter 
der Anklage des Diebstahls in den 
Tombs vorgefiihrt. trs ist dies der 
erste Fall, daß eine tshinesm iiber 
haupt in New York verhaftet wurde. 

Jhr Landsmann, der Kaufmann 
Chin Pon, beschuldigte fre, ihm wäh- 
rend eines Besuches, den sie ini Hause 
gemacht hatte, den Betrag von 8700 
entwendet zu haben. Er behauptete, 
dasz der Diebstahl geschah, während 
er in süßen Träumen lag. Frau Lee 
Hotv leidet an tltheuniatisrnns, und 
wurde, gestützt von einem Polizisten 
und ihrem Gatten, in den Saal ge- 
bracht. Sie stellte durch einen Dol- 
metscher, der indes-. der englischen 
Sprache nur wenig mächtig war, die 
Anklage als einen tltachealt Chin 
Panz hin, dem ist« zu leihen sie sich 
vor Kurzem geweigert hatte. Da der 
Magistrat sich mit den Parteien nicht 
verständigen konnte, vertagte er die 
Angelegenheit und belies; die Frau aus 
freiem Fuße. 

»Das New Worte-r Linn-des Kreis 
gericht rnativirt fein Urtheil iiber den 
Iabakstruft eingehender bis sagt: 
Durch den Trust mögen die Ziichter 
der Rohprodukte leine «lireiserniedri 
gnug erfahren haben, die Dirnsurnenten 
auch teine Preiserhiikuunt Auch nriige 
der Trust nieht die Absicht haben, An- 
dere von dem Industrieen-erge- nutzen 
schließen. Ver Iabnlks Trnit be 
ichriinlte aer thatsächlich die tionkur 
teur. Das Gesetz aber erklart jede Ver 
einigung, welche die tianturrrus be- 
sekireinlc, siir tutgesetzlich Das gilt auch 
fiir die vielen anderen Truftrs, »welche 
auf Monopole hinacbeiren 
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neuerdinas tiachtmögen des deutschen 
Volkes auf LILU bis Its-« Milliarden 
Mach und das sahest-de Vom-Wom- 
men auf 35 Mimarden an. Aus die 
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teu? Da sie daraus angewiesen sind, 
täglich Tiber die laufenden Nachrichten 
zu schreiben, die verschiedensten und oft 
sernstehendsten Gebiete zu behandeln. 
sind Entaleisnngen unvermeidlich. Ich 
glaube, daß gerade trier Rücksicht und 
Nachsicht geboten sind: denn siit wen 

isbernelnnen denn die Journalisten 
ihre angestrenatezhätiateit, die end-lo- 
sen Vetänigunaen und Schwierigkei- 
ten-? Jst es nicht sitt uns und unsere 
Interessens« 

tfg find in letzter Zeit über LZW Lo 
tainotiven tiik skanzösttche Esset-bann- 
geselltchasten in Deutschland gebaut 
wert-en. Ebenso hat der tftport deut 
scher Loloinotiuen nach Italien zugc 
1.en»nen. lsr war schon von 1906 aus 
Hur-« von ll,-s« auf IIU Millionen M. 
nn Werd-: arstjeden .1. hat setzt tcrettsis 
die vorige Jahreszahl titerholt. Eben 
so hat sich Japan immer nicht zu einein 
guten Abnelnnet deutscher Lotoinoti 
den erwiesen, nnd dir jinmer noch nicht 
geregelten psolldissercnzen zwischen 
Deutschland nnd Flanada haben nicht 
gehindert, dass auch dieses Land sich 
neuerdtuas auc- Deutsauand Lotomo 
tiven lennnen läßt. 

Die in dein Vndaetentwurs vorge- 
ieltene tfrhohnna der Ausgaben fiit die 
rrutsche Mariae entspricht dettt durch 
das Flotteuaesetz festgeleaten Pro- 
,««r.:;n:n. Mit einer thesatnmtautlgabe 
von rund hundert Millionen Dollars 
fiir «t.Ilarinezwe-te lileiltt das Reich hitt 
irr den Aufwendungen, die die Vet. 
Staaten siir ihre Flotte machen, nicht 
tttterltelslirtt, hinter lsnaland ttnt ntehr 
alo dir Halfte zutiirt Nach dett Att- 
titndiannaen dec« ettalisclirn Pretnier 
tninisterszs Vloqnith wird England iut 
nächsten Jahre den Bau von sechs oder 
fubett Schlachtsittisfeu erster Klasse itno 
enter Reihe schwerer timuier in Au 
arifs nehmen- Testtftitland degniipi 
ital iuit drei Schlachtichifsem einem 
großen und zwei tleittett Rreuzertn 
lfnqlando Flotte ist der deutschen um 
mehr als das doppelte überlegen und 
Deutschland ist gar nicht in der Lage, 
diesen Vorsprung einzuholen. Es wird 
schon froh sein tttiii"sen, wenn es den 
Kunst-san seiner Flotte einigermaßen itu 
Verltjiltitift zur Attr·rettttttrta feines 
Handel-s halten tattn. 

lieber ein Kuriosutn vom Schiller 
preis-Wettbewerb wird oerichtet: Ein 
Straßburger Verleger hatte das ist fei- 
neut Verlag erschiene-te Dratna eines 
fiir die öffentliche Meinung noch nicht 
abgestetupelten Antors der Schiller- 
preis Kommission eingereicht, wie das 
nach den siir den Wettbewerb giiltigeu 
Vorschriften aestattet ist. Mit der No 
ti,t, daß ihtn der Zehillerpreis nicht zu 
erkannt worden sei, hat nun der in 
Berlin toohnende Verfasser dieser Tit-«- 
ae das lfrentdlar vom sittltutsntinistev 
rinnt znrtieterhalten unaufge 
schttitten. 

flach den statistischen An aben, die 
dein neiten deutschen Weingefetze beige- 
geben find, wurden in Deutschland in 
den Jahren llntzz liig muss- int Ganzen 
fast 7ttltllrtheile iilsetWeittpansischerei- 
ett qesalli, von denen litt auf Freispre 
ehrtna n. 570 auf Vernrtheilung lautes-- 
ten· Verhänat wurden 172 Monate 
nnd MS) T.tae(tlefänaniß. Am größt 
trn war die Zahl der Verurtheilten ist 
Landau 222), Mainz (119) nnd Fran- 
lenthal (54). Es waren dabei aller- 
dings auch thtVerurtheilungen wegen 
Verlaufs von Haustrnnlz 32 Personen 
wurden fiir Liefernna von Chemitalieu 
verttrieilt. 

Dein noch nicht unter Kontrolle ge 
brachten Oel-weisser im San Gen-ni- 
mo Distritt in Mexito entströmen noch 
immer tödtlicheGase in solcher Menge-, 
daß ein grosser-Theil des Landes ent 
rsiiltert zu werden droht. Klagen sind 
uns Tezuitlat, welches etwa 125 Met- 
len von der Oelquelle entfernt liegt, 
einaelansen, daß die Gase dort vielUni 
lseil unter der Bevölkerung anrichten. 
Bisher hat der Wind die Gase von 
Tarnpico sortgetrievern doch tann der 
Wind jeden Augenblick eine andere 
Richtung einschlagen Wegen der Gase· 
sind bereits mehrere Ortschaften anr· 
Innriatnra See innerhalb eines Uni- 
treisev von II Meilen voll Ver Ost 
quelle von den Bewohnern verlassen 
worden Mne von ver Reaternng er 
nnnnte nominisnon von Geolonen unt- 
tstteinitern tmt uns ietzt nach dein We 
lsiete tsenevetn nsn das Naturereinniss 
in sind-tieri, nnd wird sich so wett wir· 
inöntieti vorn-nam. um ein Versuch en 
stunk-» nu- riidttiktsen tstnse en nnnln 
Hielt 

let wn tscn tustIIIiItitltn Bienean 
Ht trete-In nenen Nr Munde Sprache 
qesntnte tin-nett erinnnterl die Polen 
m est-nisten W ’.«t.knrotnc. Auch dort 
settsnt der nnttmuitttttene Lantps Ue 
Wonnen Minnen ttni III Dttoder 
sann in Winter-i unter Votst des-I 
»Neritzot-.t-ro.lts.reurcneu-n Dr. oner 
Minute eine Hätte-its tsesmhte Ver 
san-minnt statt psr nett tritt Its Ostw- 
mtnxon tex- .x-.:ms.t)en WndsriMut 
Jus-» Hitze-« sich tut-Heu Reden 
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